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Allgemeine Informationen der Spielgruppe Bärghäsli 
 
 
Spielgruppentage 
Die Spielgruppe findet jeweils am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag statt. Die Dauer beträgt 2,5 
Stunden (von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr).  
 
Spielgruppenplatz 
Die Spielgruppe findet draussen statt. Ein überdachter Unterstand ist vorhanden.  
 
Treffpunkt 
Parkplatzmöglichkeiten Rumisberg bei der Turnhalle 
Für das Bringen und Abholen des Kindes sind die Eltern selbst verantwortlich. 
 
Wetter 
Die Spielgruppe findet bei schönen, aber auch schlechtem Wetter statt. Bei ausserordentlichen Be-
dingungen (starker Schneefall, Sturm, etc.) findet die Spielgruppe nicht statt. Der Spielgruppentag 
wird entsprechend nachgeholt.  
 
Erreichbarkeit 
Bitte stellen Sie sicher, dass die Leiterin mindestens einen Elternteil während der Spielgruppe telefo-
nisch erreichen kann.  
 
Abwesenheiten 
Die Abwesenheit des Kindes, z. B. bei Ferien oder Krankheit, ist der Leiterin rechtzeitig zu melden. 
Sollte die Leiterin verhindert sein (z. B. Krankheit), werden die Eltern frühzeitig in Kenntnis gesetzt. 
Der Spielgruppentag wird entsprechend nachgeholt.  
 
Kosten 
Die Spielgruppe wird mit CHF 400.00 pro Semester in Rechnung gestellt. Wenn ein Kind die Spiel-
gruppe 2x wöchentlich besucht, erhalten Sie eine Reduktion von CHF 55.00 je Semester. 
 
Rechnungsstellung 
Die Rechnungsstellung erfolgt semesterweise im Voraus. Der Betrag ist unabhängig von der Anwe-
senheit des Kindes zu bezahlen. Die Anmeldung gilt für die Dauer eines Jahres. Bei einem vorzeitigen 
Austritt ist das laufende Semester zu bezahlen. 
 
Ferien 
Die Ferien richten sich nach dem Ferienplan des Schulverbandes Farnern-Rumisberg. In der Auf-
fahrtswoche findet die Spielgruppe statt. 
 
Versicherung  
Die Eltern haben zur Kenntnis genommen, dass für ihr Kind während des Spielgruppenbetriebes 
keine Unfall- und Haftpflichtversicherung besteht.  
 
Unterstützende Massnahmen 
Die Spielgruppenleiterin lässt dem Kind wo nötig unterstützende Massnahmen zukommen. Beispiels-
weise beim Anziehen von Jacke, Mütze, Handschuhen, Wechsel der Windeln und Kleider oder Mit-
hilfe beim Toilettengang. 
 
  
 


